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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 29 Jan Kaiſer Wilhelm empfing heute vormiltag nach der Rückkehr von dem mit der Kaiſerin gemeinſchaftlich

unternommenen Spaziergange im Thiergarten den Flügel
adjntanten Major v Jacobi anläßlich deſſen er auf ſeinen
Poſten nach Rom ſowie den Flügeladjutanten Oberſt von Arnim
anläßlich deſſen Kommandirung als Abtheilungschef im Militär
kabinet Später hörte der Monarch noch den Vortrag des Chefs
des Civilkabinets

Wien 29 Jan Der deutſche Kaiſer wird morgen als
am Sterbetage des Kr 23 e ch Rudolf an deſſen Sarge
einen prächtigen Fran mit der Widmung Dem treuen Freunde

Kalſer Wilhelm niederlegen laſſen

Die Sitzung des Reichstages
E Berlin 29 Jan Jm Reichstage ſtanden heute Jnitiativ

anträge auf der Tagesordnung Das Haus war daher der alten
Gewohnheit gemäß wieder ſehr ſchlecht beſetzt und am Tiſche
des Bundesrathes hielt ein einziger Kommiſſar Wache Zur
Debatte ſtand der Geſetzentwurf der Abgeordneten Barth und
Rickert von der freiſinnigen Vereinigung auf Sicherung
des Wahlgeheimniſſes Denſelben begründete Abgeordneter
Rickert und Redner aller Parteien mit Ausnahme der konſer
vativen und der Reichspartei ſtimmten zu Für die Gegner
ſprachen Freiherr von Stumm der die Ausrede machte daß
die volle Wahlfreiheit durch den Geſetzesvorſchlag doch nicht ge
ſichert werde und Graf Limburg Stirum der nicht eine
Verbeſſernng ſondern eine Verſchlechterung des Wahlrechtes für
wünſchenswerth erachtete Die Befürworter des Antrages ge
dachten einer Reihe von Wahlbeeinfluſſungen welche die Noth
wendigkeit der hier vorgeſchlagenen Sicherung des Wahl
geheimniſſes an den Tag legen Die Abgeordneten Beckh
von der freiſinnigen Volkspartei Lieber vom Centrum
und Barth in ſeinem Schlußworte ließen es ſich an
gelegen ſein die reaktionären Abſichten der Konſervativen und
der Reichspartei in das rechte Licht zu ſetzen Der Geſetzentwurf
gelangte ſchließlich mit einem ſehr erwünſchten Zuſatze welchen
die Centrumsabgeordneten v Strombeck und v Hodenberg
formulirt hatten in erſter und zweiter Leſung zur Annahme
Als zweiter Gegenſtand befanden ſich die beiden Geſetzentwürfe
der Sozialdemokraten und der freiſinnigen Volkspartei betreffend
das Vereins und Verſammlungsrecht auf der Tages
ordnung Den Entwurf der Sozialdemokraten begründete in
zweiſtündiger Rede der Abgeordnete Auer indem er auf die
Mißſtände welche der gegenwärtige Zuſtand mit ſich bringt
hinwies und ſich darüber beklagte daß die Behörden auf dem in
Rede ſtehenden Gebiete die Sozialdemokratie anders als alle
anderen Parteien behandeln Ein weiterer Redner kam heute
nicht mehr zu Worte Um Uhr vertagte ſich das Haus
auf ten 1 Uhr um dann die zweite Etatsberathung fort
zuſetzen

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
ek Berlin 29 Jan Die heutige Sitzung des Abgeord

netenhauſes in welcher der Etat weiter berathen wurde ge
hörte in ihrer erſten Hälfte den Ultramontanen in ihrer zweiten
den Agrariern Beim Miniſterium des Jnnern brachte eine
ganze Reihe von Mitgliedern der Eentrumspartei allerlei
Klagen über Jmparität vor die darin beſtehen ſoll daß gelegent
lich auch evangeliſche Beamte in katholiſchen Gegenden angeſtellt
werden Ste mußten ſich von der linken Seite des Hauſes und
vom Miniſtertiſche aus darüber belehren laſſen daß auch der
umgekehrte Fall verſchiedentlich vorkommt daß aber kein Evan
geliſcher daran denkt davon viel Aufhebens zu machen Nach
dem ſodann ein paar Landräthe ſich hatten vom Miniſter die
Zuſage geben laſſen daß die Dienſtaufwandsentſchädigung der
Landräthe erhöht werden ſolle forderten mehrere Agrarier
aus der konſervativen und der Centrumspartei von dem
Landwirthſchaftsminiſter dem ſie das wahre
Verſtändniß für die bedrohte Lage der Landwirthſchaft
abſprachen eine Erklärung darüber was die Regierung
der Land wirthſchaft an Stelle des vergebens ſo
heiß erſehnten Antrages Kanitz bezw der Doppel
währung zu bieten gedenke Der Miniſter ließ die
Herren eine Weile warten ehe er antwortete ſo daß der vierte
dieſer agrariſchen Redner mit Ungeduld ausrief Es ſcheint als
ob die Regierung die Agrarier hier Monologe halten laffen will
Jhn beſchwichtigte ſchließlich Miniſter Freiherr v Hammerſtein
Loxten mit entgegenkommenden Erklärungen bezüglich des Ver
hältniſſes der Regierung zu den konſervativen Parteien wie be
züglich ihrer Auffaſſung des landwirthſchaftlichen Nothſtandes
er betonte aber auch daß die kleinen Mittel gar nicht ſo klein
ſind Darauf vertagte ſich das Haus auf morgen wo es um
12 Uhr das Lehrerbeſoldungsgeſetz berathen wird

Der Reichsanzeiger gegen die Kriegsveteranen
Der Reichsanzeiger wendet ſich in längerer Auslaſſung

die in letzter Zelt in verſchiedenen Zeitungen erſchienenen
lrtikel welche eine beſſere Fürſorge der Reichsregierung für

die Kriegsinvakkden und die ſogenannten Kriegsveteranen
fordern Der Reichsanzeiger führt aus daß ſolche Artikel
nur Unzufriedenheit und Mißtrauen erregen und legt folgendes
klar Bet der allgemeinen Wehrpflicht erwächſt kein Ent
ſchädigungsanſpruch aus dem Umſtande daß der Einzelne
pflichtgemäß perſönlich an der e taneang des Vaterlandes
theilnimmt Bei den durch Dienſtbeſchädigung erwerbsunfähig
gewordenen Mannſchaften erkennt das Reich auch eine Ent
nan an Die Forderung allen Kriegstheilnehmern
ohne Rückſicht auf Dienſtbeſchädigung oder Bedürftigkeit eine

ntſchädignng oder einen Chrenſold zu gewähren ſei aus

politiſchen Gründen bedenklich und finanziel garnicht durch

führbar Der Reichsanzeiger führt die zu Unterſtützungene ren Mittel auf deren jährlicher Betrag 6 Millionen
erreicht Dieſe kommen lin Veteranen und deren Hinter
bliebenen zu Gute welche keine geſetzlichen Anſprüche haben
Der Reichsanzeiger erwähnt ſchließlich daß für die Kriegs
invaliden und deren Angehörige ſowie für Hinterbliebene der
im digien Gefallenen jährlich 15 Millionen verausgabt
werden

Vom Landesverein vreußiſcher Volsſchullehrer
Mr Der

vereins preußiſcher Volksſchullehrer hat ſofort nach Veröffent
lichung des Beſoldungsgeſetzentwurfs die erforder
lichen Schritte gethan um die Wünſche der Lehrerſchaft dem
Landtage noch vor Eintritt in die zweite Leſung
wenn irgend möglich zur Zeit der Kommiſſions
berathung unterbreiten zu können Die Zweigvereine
ſind aufgefordert worden ſofort in die Berathung des Geſetz
entwurfs einzutreten und das Ergebniß der Berathungen den

Provinzial Vorſtänden bis zum 8 Februar zuzuſtellen Dieſe
werden das eingeſandte Material in überſichtlicher Zuſammen
ſtellung dem geſchäftsführenden Ausſchuſſe übermitteln der es
abermals bearbeitet Am 22 Februar wird dann in Berlin
eine Geſammtſitzung des Geſammtvorſtaudes des Landesvereins
ſtattfinden die auf Grund der Beſchlüſſe der Zweigvereine die
endgiltigen Beſchlüſſe faſſen wird Ende Februar wird vor
ausſichtlich die Petition die die Wünſche der preußiſchen Lehrer
ſchaft zum Ausdruck bringt dem Landtage zugehen

Verſchiedene Mittheilungen
Unter dem Vorſitze des Reichskanzlers hielt das Staats

miniſterium am Mittwoch nachmittag im Reichstagsgebäude
eine Sitzung ab

Auf Veranlaſſung des Landwirthſchaftsminiſters
Frh v Hammercſte in beſtäligt der Vorſitzende des Bundes
der Land wirthe in der Provinz Hannover daß der Miniſter
in ſeiner früheren Eigenſchaft als Landesdirektor der Provinz
als Vorſitzender des deutſchen Landwirthſchaftsralhs an der Kon
ſtituirung des Bundes in der Provinz Hannover theilgenommen
nach derſelben aber ausgetreten ſei

Es liegt in der Abſicht für die Medizinalverwaltung
einen Beirath für das Apothekenweſen zu ſchaffen
Es ſoll dies ein Organ ſein welches aus dem Direktor der
Medizinalabtheilung des Kultusminiſteriums als Vorſitzenden
den vortragenden techniſchen Räthen dieſer n vier
Apothekenbeſitzern und vier approbirten eine Apotheke nicht be
ſitzenden Apothekern als Mitgliedern beſtehen und in der Regel
jährlich ein mal zuſammenbernfen werden ſoll Die Apotheker
ſehen zwar in dieſem Beirathe keine Standesvertretung wie ſie
ſich dieſelbe gewünſcht haben erkennen aber an daß man danach
in Preußen überhaupt gewillt iſt den Apotheker in ſeinen eige
uen Angelegenheiten regelmäßig zu hören

Am 29 Februar d J findet in Hannover eine Landes
verſammlung der nationalliberalen Partei der
Provinz Hannover ſtatt Es werden Vorträge halten
1 Reichs und P er Geh Juſtizrath Prof Dr Ennec
cerus über das Bürgerliche Geſetzbuch 2 Landtags Abg
Juſtizrath Dr Eckel s über den Schutz und die Förderung des
Mittelſtandes in Stadt und Land 3 Landtags Abg Hofbeſitzer
und Fabrikant Hiſche über die Zuckerſteuerſätze und ihre Be
deutung für die Provinz Hannover

Der Kaiſer ſandte aus Anlaß ſeiner Ernennung zum Chef
des 6 bayeriſchen deſenter Regiments KHaiſer
Wilhelm König von Preußen an den Commandeur dieſes Regi
ments Oberſten Hoffmann folgendes Telegramm

Berlin
Es gereicht Mir zur Freude an die Spitze des ruhmreichen

Regiments geſtellt zu ſein deſſen Name für alle Zeiten mit
der Neuerſtehung des Deutſchen Reiches und dem unvergeß
lichen Begründer deſſelben verknüpft iſt Jch werde ſtets deſſen
We ſein daß das Regiment bereits zum zweiten male
auf demſelben Boden vereint mit deutſchen Stämmen für
deutſches Recht kämpfte

Fahnen Wie Ausland
Jtauien

Der Vormarſch des Negus Menelik nach Hauzen
dauert fort ohne daß General Baratieri der Gelegenheit
hätte den Abeſſhniern hierbei in die Flanke fallen zu können
daran denken darf einen derartigen Plan auszuführen da die
Abeſſynier beim erſten Flintenſchuſſe die gefangene Kolonne
Galliano s r niedermetzeln würden enelik dürfte
die Beſatzung von Makalle nicht eher frei laſſen bevor er ſich
nicht in geſicherter Stellung Bargtieri gegenüber befindet Zahl
reiche italieniſche Blätter dringen darauf daß der General dieAbeſſynier angreife ohne Rucſicht auf das Schickſal Galliano s

der ſelbſt gewiß der erſte wäre der dazu rathen würde
General Baratieri dürfte ſich wohl kaum zu einem derartigen
Schritte entſchließen

Frankreich
Gegen den Präſidenten Faure ſcheint eine Hetze vorbereitet

werden zu ſollen Seine Gegner weiſen darauf hin daß bei
der bereits von uns gemeldeten Hausſuchung bei dem früheren
Chefredacteur des Matin, Edwards Lichtbilder von den
Briefen beſchlagnahmt worden ſeien die Faure als Unter
ſtaatsſekretär der Kolonien während der Verhandlungen über
die Erneuerung des Vorrechtes der indochineſiſchen Staatsbank
an Edwards gerichtet Ein Theil ver pariſer Preſſe bemüht
ſich nunmehr den Präſidenten in den Skandal der in der
Angelegenheit der tonkineſiſchen Opiumpacht bevorzuſtehen
ſcheint zu verwickeln Der Figaro dagegen ſtellt ſchon jetzt
feſt daß die Briefe völlig bedentnngslos ſeien

Gott ſei ferner mit ſeinen alten
lhelm J

Moment in die Erſcheinu
Tode Lebaudy s wurde nämlich in der France ein Feullleton

eſchäftsführende Ausſchuß des Landes 9

1896

Auch in der Affäre Lebandy iſt wieder ein neues
getreten Drei Wochen vor dem

roman ſo angekündigt daß die Leſer unſchwer errathen konnten
der Held deſſelben ſei der kleine Max Lebaudy Carle des
Perriöres der Verfaſſer des Machwerks das unter dem
Titel Jacques erſcheinen ſollte ließ die Notiz auch in anderen
Blättern u a auch im Gil Blas, abdrucken aber der
Roman erſchien nicht Max Lebaudy hatte davon Kenntniß
erhalten wahrſcheinlich durch des Perriéres ſelbſt und über
die Urſachen der Einſtellung der Publikation ſoll Lalon der

erausgeber der Frauce, der ſich in Unterſuchungshaft
befindet von dem Unterſuchungsrichter ausgefragt worden ſein

Wie pariſer Blätter wiſſen wollen ſoll Kaiſer FranJoſef deſſen Aufenthalt in Laturbie mit Faure s Reiſe x
Nizza zuſammenfällt die Abſicht haben den Präſidenten der
Republik in Nizza zu besuchen

Spannien
Jn eine neue Phaſe ſcheinen die kuba niſchen

Wirren treten zu wollen Wie ein Telegramm aus
Waſhington meldet brachte das Komitee des Senats
für auswärtige Augelegenheiten eine Reſolution ein in welcher
erklärt wird es ſei die Anſicht des Kongreſſes daß der Krieg
auf Kuba eine Ausdehnung erreicht habe welche alle
civiliſirten Mächte anginge Dieſem Krieg ſollte nun
die Baſis völkerrechtlicher Krieg gegeben werden Die
Reſolution erſucht den Präſidenten Cleveland ſich zu be
mühen in freundſchaftlichem Sinne auf Spanien einzuwirken
daß daſſelbe den Aufſtändiſchen die Rechte einer krieg
führenden Macht gert Hiernach wäre es den
ſchon lange fortgeſetzten Bemühungen der Jnſurgenten ge
lungen in Amerika mit ihrem Verlangen als kriegführende
Macht anerkannt zu werden durchzudringen Jn den Ver
einigten Staaten ſelbſt ſcheint man die Jdee nicht ungern auf
zunehmen da ſie einen Anlaß giebt ſich in die Dinge auf
Kuba einzumiſchen Die Spanier werden das Berlangen
wenn der Präſident Cleveland es an ſie richten ſollte ſelbſt
verſtändlich mit Entſchiedenheit zurückweiſen

Egypten
Jn Khartum ſoll eine ernſte Revolution zum Aus

bruch gekommen ſein durch die die Oberherrſchaft des Mahdithatſachüch zu Ende wäre Die Revolution ſoll hervorgerufen

worden ſein durch innere Zwiſtigkeiten zwiſchen Stämmen des
Jnneren und Anhängern der mahdiſtiſchen Sekte Dieſe
Nachricht die aus London verbreitet wird iſt mit Vorfſicht
aufzunehmen

Zur armeniſchen Frage
Ueber den Juhalt des umfangreichen Blaubuches das in

London erſchienen iſt liegen jetzt eingehendere Berichte vor
Danach enthält daſſelbe die Depeſchen vom 24 Juli 1894 bis
zum 16 Okt 1895 und den Bericht der gemeinſamen Kom
miſſion zur Unterſuchung über das Maſſacre in Saſſun
Nachdem in dieſem Berichte feſtgeſtellt iſt daß die Feindſelig
keit zwiſchen Kurden und Armeniern von Jahr zu Jahr ge
wachſen war wird das Auftreten des Agitators Hamparſum
Boyadjan welcher ſich Murad nannte in dem Diſtrikte ge
ſchildert von dieſem Manne aufgereizt begannen die Armenier
zahlreiche Ausſchreitungen gegen die Kurden welche ihrerſeits
zu Repreſſalien ſchrikten Die Armenier verließen ihre
Dörfer und die Streitigkeiten begannen die Armenier
wurden jetzt als im Aufſtande befindli betrachtet
und türkiſche Truppen rückten von Muſch aus um
die Bewegung zu unterdrücken und Murad zu fangen
Die Thatſache der Ermordung von Armeniern iſt feſt
geſtellt aber die Einzelheiten ſind ſehr übertrieben as
größte Maſſacre war das des Prieſters Johannes und der
Armenier im Lager bei Ghelie Guzan wo die Zahl der Opfer
40 oder 50 betrug Die Schändung von Frauen welche von
den Männern getrennt wurden wurde auch thatſächlich er
wieſen nur darin widerſprechen ſich die Ausſagen ob Zapties
oder Soldaten dieſelben begangen e Die Dörfer Kavar
Schimik Semal und Ghelie Guzan im Diſtrikt Talori
wurden zerſtört und die Bevölkerung ungefähr 5000 Köpfe
war gezwungen ſich nach Diarbekr oder nach anderen Orten
zu begeben Das Blaubuch ſchließt mit einem Memo
randum des britiſchen Delegirten Shipley welcher aus
führt die Zahl der armeniſchen Opfer ſei von der britiſchen
und ausländiſchen Preſſe fehr überſchätzt worden
Wenn man die Zahl der in jedem von den
23 Dörfern Getödteten auf 40 annimmt ſo ergiebt
ſich einſchließlich der an Nahrungsmangel Geſtorbenen
eine Totalſumme von ungefähr 900 Unbeſtätigt geblieben
ſind die Behauptungen von Hinſchlachtungen armeniſcher
Frauen durch kürkiſche Soldaten Gleichzeitig führt Shipley
aus die Agitation gegen die türkiſchen Behörden ſoll Jahre
lang von den auswärtigen armeniſchen Komitees in den
Diſtrikten von Muſch und Talori unter den Armeniern be
trieben worden und der Mißerfolg in den Beſtrebungen
dieſer Bewegung Herr zu werden führte re
türkiſchen Behörden Auf der auderen Seite wird dieſe Dar
ſtellung s die Thatſache gekennzeichnet daß die türkiſche
Regierung ihrer erſten n nicht nachgekommen iſt und
Woro der Pflicht allen Klaſſen ihrer Unterthanen Schutz zu
gewähren

Hierzu werden neuerdings Zuſammenſtöße türkiſcher T
mit Kurden in der Landſchaft Derſin gemeldet Auch in
der Umgebung von Urfa wird die Lage als bedrohlich an
geſehen und die dortige Garniſon wurde verſtärkt

Jn Konſtantinopel wurden am Mittwoch 25 Armenter
als Verfaſſer und Ueberbringer von Drohbriefen Erpreſſungs
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Unter ihnen
wurde ein Stndirender der Medizin als Verfaſſer des Droh
briefes an den kürzlich ermordeten Bankier Karaghenzian

briefen an armeniſche Notabeln verhaftet

ermittelt Die Unterſuchung in dieſer Angelegenheit dauert
noch fort

Wieder auf den Vrocken
Regen Das war der Willkommengruß den der Himmel

einer kleinen Geſellſchaft von Herren zugeſandt als ſie am
Sonnabend im Begriff waren dem Könige unter den nord
dentſchen Bergen dem Brocken einen Beſuch abzuſtatken

Das kann gut werden dachten die Theilnehmer jener Ge
ſellſchaft als Regen auch am Sonntag morgen noch zur Erde
niederfiel Und es wurde gut ſehr gut Schon eine halbe
Stunde oberhalb Hotel Hohenſtein dem letzten Nachtquartier
begannen Schneeflocken ſich zum Regenzu geſellen und nur wenige
100 Schritte weiter verſchwand der flüſſige Tropfen ganz ein
allerliebſtes luſtiges Schneegeſtöber ſetzte ein

Die Herren wanderten auf dem Wege zum Forſthaus Hohne
Von dort wollten ſie den Aufſtieg zum Brocken verſuchen Nach
den Ausſagen der Haſſeröder ſollte der in den letzten Wochen
gefallene Schnee ſtark zuſammengeſchmolzen und außerdem ober
flächlich gefroren ſein Unter dieſen Verhältniſſen konnte man
den Aufſtieg von Hohne aus wagen

Jn dem maleriſch in einer Waldlichtung gelegenen Forſthaus
wurde Raſt gemacht um ſich noch einmal zu ſtärken für die
ſpätere anſtrengende Wanderung Wie ſolid klangen die Be
ſtellungen Milch Bouillon Kakao Kein Alkohol Nein
keiner der Herren wagte es Bier oder gar einen Schnaps zu
ſich zu nehmen Wußte er doch daß er dann einen ernſten
Verweis von dem Führer des ganzen Unternehmens erhalten
würde Dieſer hatte die Führung nur unter der Bedingung
übernommen daß ihm ſtrengſter Gehorſam geleiſtet würde Eine
abſolut monarchiſche Verfaſſung mit ihm als allgewaltiger Herr
ſcher ließ er gelten Zu ſeinen erſten königlichen Dekreten ge
hörte das Verbot jeglichen Alkoholgenuſſes während des Auf
ſtieges Aber dafür hatte er ſonſt väterlich für ſeine Unter
thanen geſorgt Aleuronat Biskuilts hatte er ihnen zur Nahrung
mitgegeben ein Gebäck von dem 10 Stück ein ganzes Beefſſteaz
an Nährwerth aufwiegen ſollte weshalb man ſie des Wortes
Aleuronat ungewohnt auch lieber als Aneroid Beefſteaks be
zelchnete Dieſe Art der Beköſtigung hatte ſich vorzüglich be
währt

Das Forſthaus Hohne ſteht auch im Winter in engem Verkehr
mit der Außenwelt Der Förſter und ſeine Frau leben dort in
fröhlicher Geſellſchaft mehrerer hübſcher junger Mädchen denen
ſelbſt die ſchneeige Kälte des Winters den Uebermuth nicht ge
raubt zu haben ſchien Dem ausziehenden Jägersmann ſandten
ſie beim Abſchied noch eine Düte voll Salz nach zum Ein
ſangen des Wildes und auch den Theilnehmern der Exkurſionen
riefen ſie ſchelmiſch lächelnd ein freundliches Lebewohl zu
Lachten ſie aus inniger Freude über die kräftig männlichen Ge
ſtalten oder etwa über die ſeltſamen Koſtüme einzelner der
fremden Gäſte Aus Höflichkeit unterlaſſe ich die Antwort
möchte aber doch damit der Leſer nicht auf irrige Gedanken
kommt bemerken daß die Herren ſämmtlich ſehr unternehmend
ansſchauten

Von Hohne ſollte es über den Glashüttenweg hinaufgehen
Der Weg war vortrefflich Lange Zeit war durch Holzfällen
eine gute Bahn geſchaffen Wo dieſe aufhörte trug meiſt der
Schnee ſchon unmittelbar an der Oberfläche ſo daß man oft
100 Schritte weit wie auf ebenem Boden dahinſchreiten konnte
Doch leider ging es nicht immer ſo gut Plötzlich hörte die
Tragſähigkeit auf und dann begann eine widerliche Waterei die
wegen der Feuchtigkeit und Näſſe des Schnees recht anſtrengend
war Man ſah es den erröthenden Geſichtern an wie ge
arbeitet werden mußte um vorwärts zu kommen Verzweif
lungsvoll ſah ſich wohl mancher nach Hilfe um wenn er bis an
die Hüften feſt eingekeilt im Schnee ſaß Viele retteten ſich an
ſolchen Stellen vor weiterem Einſinken indem ſie über den
lockeren Schnee auf allen Vieren dahinkrochen zu ihrem und
auch der anderen Vergnügen Beſonders erheiternd wirkte es
als auch der älteſte und darum würdigſte der Geſellſchaft ein
Mann in ſtattlichem Vollbart ſich in der Kunſt des Laufens auf
allen Vieren verſuchte Die meiſten zogen es doch vor den für
den Menſchen charakteriſtiſchen aufrechten Gang auch in ſolchen
Fällen nicht aufzugeben

So kamen ſie langſam aber ſtetig vorwärts ja ſie holten ſogar
unterwegs noch Skiläufer ein die ſie vorher ihres ſchnellen
Vehikels wegen mit Neid vom Forſthaus Hohne hatten aus
rücken ſehen Den Aermſten ging es ſchlecht Sie waren von
Berlin hergekommen um ſich leinmal in dem neuen Sport zu
üben und mußten ſchließlich ihre Schneeſchuhe auf den
Rücken nehmen und zu Fuß zum Gipfel des Brockens auf
ſteigen Der Schnee war zu naß und ballig Unter dem Holz
der Ski s ſetzte ſich der Schnee feſt und machte natürlich das
Schleifen unmöglich Selbſt bergab gelang das Skilaufen nicht
Herren die vom Brocken herabkamen zogen lieber an einer
Schnur die Schuhe hinter ſich her und gingen zu Fuß voran

Nach 4 Stunden anſtrengender Wanderung war der letzte An
ſtieg erreicht Hier hatte die Landſchaft ſchon ganz den vielbe
ſchriebenen Wintercharakter angenommen Alles weiß Aber
noch ſchimmerte zwiſchen dem Weiß das dunkle Grün der Fich
ten durch Es fehlte der herrliche Schmuck des Rauhreifes Nur
geringe Anſätze deſſelben waren vorhanden Die letzten warmen
Tage hatten den kurz vorher ſehr ſtark angeſetzten Rauhreif völlig
zu Waſſer werden laſſen

Die letzte Wegſtrecke war bald zurückgelegt Es fiel noch immer
ein lockerer Schnee aber die Luft war faſt völlig ſtill was
natürlich das Schreiten ſehr erleichterte Endlich tauchte das
Haus auf umgeben von hohen Schneewällen und bereits reich
lich verziert mit Eisanhang der ſeltſamſten Formen

Freudig begrüßte Hunold der Verwalker des Hauſes wie
Friedrich der getreue Hausknecht die angemeldeten Wanderer
denen mit großer Bereitwilligkeit erquickender Stoff dargereicht
wurde Unter den Getränken ſogar alkoholige Ja hier war
es geſtattet Bei dem Eintritt ins Haus kündigte der Führer
Republik an und das war für die Theilnehmer das Zeichen

daß jeder thun und laſſen könne was er wolle
Doch für einige Zeit ſtellten ſie ſich gleichwohl noch einmal

unter das Scepter ihres Führers Es galt unter ſeiner Leitung
die neue meteorologiſche St ation zu beſichtigen Auf ſeltſamen
Wegen durch Ställe und Scheunen kam man endlich an eine
eiſerne Thür welche Beobachtungsthurm von den Wirthſchaſts
gebäuden trennt Durch dieſelbe gelangte man in ein behag
liches Zimmer Es war das Gelehrten Zimmer oder wie es
Prof Aßmann nennt das geleerte Zimmer da weder ein Ge
lehrter noch ſonſt etwas darin zu finden iſt Eine Treppe tiefer
lag das behagliche wohl durchwärmte Wohnzimmer des ſtändigen
Beobachters Herrn Koch eine Treppe höher das Beobachtungs
zimmer in dem Herr Koch ſelbſt gerade beſchäftigt war Mit
großer Liebenswürdigkeit zeigte er den Herren die ganze Ein

richtung der Station Die Ausrüſtung derſelben hat viel
Schwierigkeit gemacht Vor allem will es in keiner Weiſe ge
lingen genau die Menge des Niederſchlages zu beſtimmen Es
ſind jetzt 3 Regenmeſſer aufgeſtellt Aber auch dieſe werden uns
das richtige Maß kaum geben da bei den heftigen Stürmen die
Verwehungen von Schnee und Regen zu bedeutend ſind Aehn
liche Hinderniſſe bieten ſich der Beſtimmung der Windgeſchwin
digkeit Ein regiſtrirendes Anemometer läßt ſich wegen des ſtar
ken Rauhreifes nicht anbringen Die Windſtärke wird mit einem
kleinen Taſchenanemometer ermittelt das unter beſonderen ſehr
fein ausgedachten Vorkehrungsmäßregeln benutzt wird Der
Sturm bläſt hier oben oft ganz gewaltig Windgeſchwindigkeiten
von über 80 m in der Sekunde ſind nicht ſelten Davon erzittert
das ganze Haus die Jnſtrumente werden ununterbrochen geſchüttelt
Maximum und Minimumthermometer verſagen ihren Dienſt
Durch die dicken Wände des Hauſes und durch die verſchloſſenen
Fenſter dringt die Luft mit ſolcher Heſtigkeit ein daß die Lampe
auf dem Tiſche erliſcht und natürlich alle Wärme in das Freie
hinausgetragen wird Derartige Zuſtände mußten natürlich für
das Stationsgebäude vermieden werden da ein ruhiges Arbeiten
der Beobachter ja ſonſt kaum möglich war Man hat in der
That es auch erreicht dem Sturme den Eintritt in das Jnnere
zu verbieten Eine dichte Linoleumbekleidung der Wände hat
dieſe Aufgabe vollauf erfüllt

Bei dem Bau des Hauſes waren noch andere Schwierigkeiten
zu überwinden an die man vorher nicht gedacht hatte Als der
Keller angelegt war wandelte dieſer ſich in kurzer Zeit in ein
regelrechtes Schwimmbaſſin um Oben auf dem Gipfel des
Brockens konnte man erſt durch Anlage von Abzugskanälen des
eindringenden Grundwaſſers Herr werden Dadurch bekommt
man einen Begriff von der Näſſe dort oben von der Fülle des
Niederſchlages die den Boden ununterbrochen mit Waſſer durch
drängt Eine Quelle dicht unterhalb des Gipfels der Hexen
Danrey giebt das ganze Jahr hindurch ausreichendes

aſſer
Der Abend auf dem Brocken wurde in behaglicher Plauderei

verlebt Ein reichliches Mahl hatte den enormen Heißhunger
einige Bowlen ſelbſtgebrauten Punſches den quälenden Durſt ge
löſcht Auch dem Verlangen der Theilnehmer nach wiſſenſchaft
ſchaftlicher Speiſung wurde Rechnung getragen indem der Führer
ihnen in einem kurzen Vortrag über den Vater Brocken aller
hand erzählte Die Stimmung erhielt aber ihren Höhepunkt
als des 27 Januars gedacht wurde Mit voller Begeiſterung
ſtimmten die verſammelten allerhöchſten Norddeutſchen ein in
das Hoch auf den Höchſten aller Deutſchen

Draußen tobte inzwiſchen ein ſcharfer Nordoſt Die Tempe
ratur war einige Grad unter Null geſunken es ſchneite Der
Himmel war verſchleiert nur ein matter Lichtſchimmer drang
durch die Wolken hindurch Es war der Schein des Mondes
Ein wunderbares Gefühl ergreift einen wenn man in dieſer
Todtenſtille dort oben auf dem Brocken fern vom Weltgetümmel
hinaustritt es hat etwas Beängſtigendes und Erhebendes
zugleich

Halloh die Sonne Wahrhaftig als die Herren am frühen
Morgen erwachten ſtrahlte ein heller Lichtſchein in ihr Zimmer
Die Wolken waren fort ein prächtiger klarer Himmel am Hori
zont golden gefärbt wölbte ſich über den Brocken Und dieſer
ſelbſt ragte wie eine Jnſel rings aus einem weiten Wolkenmeer
hervor Es war ein wahrhaft packendes Bild das immer ſchöner
immer prächtiger wurde zumal als die Sonne hervortrat und
ſich in den Spitzen der Wolken glitzernd wiederſpiegelte Das
war wirklich ein Genuß wohl werth daß man ſich um ſeinet
willen auch einmal größeren Strapazen unterzog

Auf die Theilnehmer der Exkurſion blieb der Anblick nicht
ohne Einwirkung Eine faſt übermüthige freudige Stimmung
ſtellte ſich ein die auch der Abſchied nicht zu verdrängen ver
mochte Aber geſchieden mußte ſein Ein ſchriller Pfiff des
Führers gab das Signal zum Aufbruch Jn raſchem Tempo
ging es nun hin unter über den Renneckenberg nach der
Steinernen Renne Zur allgemeinen Freude hatte das Land
ſchaftsbild gegen den vorhergehenden Tag ein reicheres Schnee
gewand angelegt Ueberdies war während der Nacht ein ſtarker
Rauhreifanſatz eingetreten der alle Gegenſtände dicht über
kleidete

Noch allerhand luſtige Abenteuer gab es auf dem Rückwege
Als man den ſteilen Abhang des Renneckenberges erreicht hatte
wurde das alpine Abfahren verſucht und ſiehe da es ging Jn
wenigen Augenblicken ſaß die ganze Monarchie mit ihrem
Oberhaupt an der Spitze im Schnee und heidi ging es hinunter
über Blöcke und Fichten hinweg in das Thal Unten lag zwar
etwas unbehaglich viel Schnee aber was thut man nicht alles
um eine vergnügte Rutſchfahrt

Mit ſchnellen Schritten eilte man dem Ziele Hotel Hohenſtein
zu Ein vortreffliches Mahl ſtand dort den Wanderern als Be
lohnung in Ausſicht Doch ſo leicht ſollte das Ziel nicht erreicht
werden Von der Steinernen Renne die in ihrem Winterſchmuck
ebenfalls herrlich anzuſchauen war begann ein ſchwieriges
Terrain Ueberall Glatteis Da machten manche unter den
Herren nähere Bekanntſchaft mit dem Geſetz der Schwere Aber
auch dieſes Hinderniß wurde mit Ausnahme einer ganz äußer
lichen Verletzung eines der Herren überwunden Gegen Mittag
kam man nach Haſſerode und ſchon um 6 Uhr abends ſaß die
Geſellſchaft beim Abſchiedstrunk geſund und munter in Halle

F V

Gerichlsverhandlungen

Halle 29 Jan Strafkammer Jn heutiger Sitzung kam
der bekannte am 23 Sept v J verhandelte Hiller ſche
Kuppeleiprozeß nochmals zur Verhandlung da die von der
Angeklagten eingelegte Reviſion vom Reichsgericht für begründet
erachtet worden war Jene Verhandlung hatte mit Verurtheilung
der verehelichten Hermine Hiller Ehefrau des Schloſſers
Auguſt Hiller hier zu einem Jahre Gefängniß und fünf Jahren
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte geendet nachdem die
Angeklagte infolge des Ergebniſſes der Beweisaufnahme der
gewerbs und gewohnheitsmäßigen Kuppelei für
überführt erachtet worden war Zurückverweiſung der Sache
in die Vorinſtanz war aus formellen Gründen erfolgt weil die
Vorſchriften der Prozeß Ordnung bezüglich der Veröffentlichung
des Urtheils verletzt worden ſein ſollten Der Prozeß hatte hier

roßes Aufſehen erregt da in denſelben einige namhafte Per
önlichkeiten als Zeugen verwickelt waren dieſelben hatten die
ſür ſie gewiß nicht angenehme Angelegenheit nochmals durch
zumachen Als Zeugen erſchienen Oekonom Karl Dehoff
rn eines Abfuhrgeſchäſts Rentner Wilhelm Jüling

aufmann Eruſt Ströhmer ein junger unverheiratheter
Landwirth Pohle aus Holleben ein junger unverheiratheter
Kaufmann Levin und an Damen die unverehelichte Kain
aus Weimar unvexrehelichte Fiſcher unverehelichte Engel
hardt unverehelichte Marie Bunge Nicht erſchienen war
die unvereheiichte Helene Mehlert Wie voriges mal wurde
auch diesmal bei der Verhandlung die Oeffentlichkeit aus
ehe Die Zeugin Marie Bunge iſt als das bedauerns
wertheſte Opfer aus dem Hiller ſchen Schmutzprozeß anzuſehen
inſofern als das 23 jährige bisher unbeſtraft geweſene Mädchen

Zweigvereinen des Allgeme

anläßlich des am 23 Sept v J abgegebenen falſchen Zengniſſes
vom hieſigen Schwurgericht am 7 Dez v J wegen Meineides
u 1 Jahre 3 Monaten Gefängniß und 3 Jahren Verluſt der
ürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt wurde Jn dem Verſahren

gegen Marie Bunge war auch die jetzige Angeklagte als Zeugin
vernommen worden jedoch uneidlich Sie hatte wie früher
behauptet in ihrer Wohnung in der Ludwigſtraße ſich lediglich
mit Heirathsvermittlung befaßt aber von unſittlichem Verkehr
ihrer Beſucher daſelbſt nichts gewußt zu haben Zeuge Dehoff
hätte ſich blos wegen Heirathsangelegenheiten ſeiner Töchter an
e gewandt Zeuge Pohle für ſich ſelbſt ihre Vermittlung in
lnſpruch genommen und Zeuge Jüling nur wegen Geld

angelegenheiten Verſchaffung von Darlehen mit ihr öfter Rück
ſprache genommen Das Ergebniß der jetzigen Verhandlung war
daſſelbe wie früher Frau Hiller wurde des erwähnten Vergehens
ſchuldig befunden und zu einem Jahre Gefängniß nebſt
5 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte ver
urtheilt Die Beweisaufnahme hatte wie ſchon nach den im
Bunge ſchen Prozeß feſtgeſtellten Thatſachen nicht anders zu
erwarten war das Verſchulden der Angeklagten als zweifellos
erkennen laſſen Aus der Bunge ſchen Sache iſt bekannt daß
Kaufmann Ströhmer in der Hiller ſchen Wohnung nichts zu
thun gehabt hat

Provinzialnachrichten
K Vom Brocken 23 Jan Wetter Das helle und kalte

Wetter vom Anfange dieſer Woche iſt in der verfloſſenen Nacht
wieder umgeſchlagen es herrſcht heute früh dichter Nebel und
ſtarker Rauhreifanſatz bei heftigen Nordweſtwinde Die Kälte
erreichte 4 Grad und hält ſich damit noch auf derſeiben Höhe
wie geſtern Der geſtern morgen ſehr heftig wehende Südwind
wurde im Laufe des Tages ſchwächer am Abend wo er nach
Weſten gedreht hatte wehte er nur ſchwach Der Himmel war
unter dem Einfluſſe dieſes Windes den ganzen Tag über hell erſt
am Abend zeigten ſich am weſtlichen Himmel langgezogene Streifen
wolken die immer höher ſtiegen und nach Mitternacht die Brocken
kuppe in Nebel hüllten Seit Montag iſt kein Schnee mehr ge
fallen die Schneelage erreichte heute früh 1m unterhalb der
Kuppe liegt der Schnee m hoch

Plennſchütz 29 Jan Die Errichtung ländlicher
Darlehnskaſſen ſcheint in unſerem Vereinsgebiet in Fluß
zu kommen Für den 7 Febr hat Hr Gutsbeſitzer Jahr in
Prittitz der ſich bereits mit einer Anzahl gleichgeſinnter Land
wirthe in Verbindung geſetzt hatte eine Verſammlung im
Kabich ſchen Gaſthof einberufen in welcher die Gründung einer
Ländlichen Darlehnskaſſe Prittitz Plennſchütz

Plotha endgiltig beſchloſſen werden ſoll Als Beirath wird
außer dem Vereinsvorſtande wiederum Hr Dr Zecher Halle
an den Verhandlungen theilnehmen und die Aufnahmen ſowie
die Vorbereitungen zur gerichtlichen Eintragung vornehmen
Wie verlautet ſollen auch in den Orten Gröbitz Leißling
Schönburg Wethau und Mertendorf derartige Kaſſen gegründet
werden

0 29 Jan Jagdſchutz Verein Dervierte Bezirk des Allgemeinen deutſchen Jagdſchutzvereins um
faſſend die Kreiſe Halberſtadt Oſchersleben und Wernigerode hat
im letzten Jahre wieder 23 Prämien für erſtattete Anzeigen von
Wildfrevel Abſchießen von Raubzeug 2c im Geſammibetrage
von 404,50 M aus der Vereinskaſſe bewilligt Letztere ver
einnahmte einſchließlich des vorjährigen Beſtandes in Höhe von
577,24 M zuſammen 1311,35 M Die Ausgaben bezifferten ſichauf 75815 ſodaß wieder ein Beſtand von 553,20 M verbiieb
Die Zahl der Mitglieder iſt alljährlich geſtiegen und beträgt
gegenwärtig 135 Der dieſige Bezirksverein dürfte zu den regſten
an nen deutſchen Jagdſchutzvereins mit

zählen

Mühlhanfen i Th 29 Jan Wahl An Stelle des
bis zum Ende des Jahres 1899 gewählten Abgeordneten zum
Provinzial Landtage der Provinz Sachſen Oberbürgermeiſter a
Geheimen Regierungsraths Dr Schweineberg welcher ſein Mann
dat niedergelegt hat wurde heute der Erſte Bürgermeiſter Dr Lentze als Abgeordneter des Stadtkreiſes Mühl
hauſen gewählt Der zweile Abgeordnete iſt Fabrikant Oppé

Ordens verleihungen Dem Poſttaſſixrer a D Tittel zu lken
durg SachſenAltenburg bisher zu Weißenfels wurde der Rothe Adler Orden

vlerter gret dem Poſtdirektor a D Cram er zu Leipzig bisher zu Eilen
edurg im e Delitzſch der Königl KronenOrden dritter Klaſſe den Poſt

ſekretären a D Petzke zu Erfurt Franz Hermann zu Koburg und
Schaefer zu Sangerhauſen der Königl KronenOrden vierter Klaſſe dem
Geheimen Kanzleidiener a D Kauffmann zu Schmiedeoerg Vez Halle
das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold verliehen Ferner erhielten die
Erlaubniß zur Anlegung der Großherzoglich ſächſiſchen ſilbernen Verdienſt
Medaille Kammerdiener Sebaſtian Brencke zu Beſchlingen im Kreiſe
Eckartsberga des Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes zweiter Klaſſe
Major a D von der Lochau zu Nanmburg a S des Fürſilich reußiſchen

jüngerer Linie Ehrenkreuzes zweiter Klaſſe General Arzt zweiter
Klaſſe a D Dr Vuſſenius zu Torgan des Fürſtlich reußiſchen
jüngerer Linie ſilbernen Verdienſtkreuzes für Kunſt und Wiſſenſchaft Stadt
heaterDireltor Hans Julius Rahn zu Halle a S

8 Rudolſtadt 29 Jan Denkmal Steuerſtufen
Die Vorbereitungen und die Beſchaffung der Mittel für das
Denkmal das dem verſtorbenen ſten Georg in Blankenburg
Schwarzathal errichtet werden ſoll ſind dem Vernehmen nach

jetzt ſo weit vorgeſchritten daß die Ausführung noch in dieſem
Jahre ſtattfinden wird Gleichzeitig aber plant man beſönders
auf Anregung und unter Mitwirkung des Veteranen Verbandes
und der Krieger und Militärvereine dem ſo früh dahingegangenen
Landesfürſten dem ritterlichen Führer von 1870/71 in der
Refiden z Rudolſtadt ein ſtattliches Monument wohl Reiter
ſtatue zu ſetzen Nach dem ſtädtiſchen Verwaltungsberichte
waren im Jahre 1895 hier 507 Perſonen ganz ſteuerſrei 2125
waren für die unterſte Stufe bis zu 600 M Einkommen ver
anlagt 979 Einkommen 600 bis 1200 432 Einkommen bis
2400 230 Einkommen bis 4500 M 72 Einkommen bis
7000 M 33 Einkommen bis 9500 M 24 Einkommen bis
14,000 7 Einkommen bis 20,000 5 Einkommen bis
34,000 M und 1 Einkommen über 100,000 M

Leipzig 29 Juni Elſterbaſſin Der Rath hatte ſich
an die kgl Waſſerbaudirektion in Dresden mit dem Erſuchen ge
wendet ein Gutachten über die geplante Anlage der Elſter
Baſſins zu erſtatten Das vom Oberbaurath Weber verfaßte
Gutachten hält den Plan für wohl ausführbar und der Rath
hat daher die Angelegenheit nunmehr einer beſonderen Depu
tation zur weiteren Berathung überwieſen

Altenburg 29 Jan Diamanthochzeit Jn Großre feierte der Handarbeiter Georg Tänzler mit ſeinerran die Diamantene Hochzeit Beide ſind 84 Jahre alt und
noch rüſtig und geſund

ms Gerag 29 Jan Elſterregulirung Nachdem bereits
vor beinahe 50 Jahren angeregt worden die Elſt er in ihrem
Laufe durch die Fluren von Debſchwitz Gera Untermhaus und
Cuba zu reguliren iſt erſt in neuerer Zeit die Angelegenheit
in ein Stadium gerathen das erhoffen läßt daß die im Intereſſe
der Beſchaffung von bebauungsfähigem Areal nothwendige
Elſterberichtigung in Kürze Thatſache werde Nachdem vor
etlichen Tun von privater Seite die Vorarbeiten beſorgt
worden bewilligte der Landtag zu den auf 400,000 M ver
anſchlagten Koſten die r verdoppeln dürften einen Staats
beitrag von 100,000 M Die Gemeinde Gera zeichnete 30,000
die Gemeinde Debſchwitz 10,000 während die Verhandlungen
mit den anderen Gemeinden noch nicht ar Abſchluß gediehen
w7 Mittlerweile hat ſich eine Berichtigungsgenoſſen
chaft gebildet die die Sache unter r etegang der vomEdchverſt resden auständigen Waſſerbau Jnſpektor Groſch inearbeiteten Pläne weiter verfolgt Leider werden ſo viele

ünſche zu der Berichtigung laut daß wollte man ſie alle



hcrieechtigen zum großen Theile von einer Berlchiigung nicht
medr die Rede ſein würde So wünſcht die Fürſtl Kammer
daß die unterhalb der erbprinzlichen Reſidenz Schloß Oſterſtein
befendliche Strecke in gefälliger Schlangenform berichtigt werde
damit künftig auch noch etwas von der Elſter vom Schloſſe aus
geſehen würde Die Gemeinde Cuba hat aus Beſorgniß Terrain
an Untermhaus zu verlieren ebenfalls den Wunſch daß die ihre
Flur berührende Strecke unter Anlehnung an das alte Bett aus
eführt werde Die Gemeinde Untermhaus will eine wirkliche
degulirung möglichſt in gerader Linie und im Einvernehmen mit dem

Genoſſenſchaflsausſchuß noch eine Tieferlegung der Sohle des neuen
Elſterbettes damit die an der Eiſter liegenden Häuſer nicht zu
tief eingeſchüttet zu werden brauchen Gegen die Tieferlegung
iſt aber der Waſſerbauinſpektor Groſch ſo daß man jetzt einen
anderen Sachverſtändigen um ein Obergutachten angegangen hat
Hoffentlich trifft das Gutachten bald ein damit mit der Elſter
berichtigung bald begonnen werden kann Die Koſten für die im
Berichtigungsgebiet liegenden Grundſtücksbeſitzer ſind übrigens
recht beträchtlich

Deſſau 29 Jan Vom Hofe Privatpoſt Der
Erbprinz iſt von Berlin zurückgekehrt Mit dem 1 Febr
tritt hier eine Privatpoſtgeſellſchaft ins Leben welche den Namen
Counrier führt Dieſelbe beſtellt innerhalb der Stadt einen

Brief und eine Karte für je 8 Pf einen Kartenbrief für 3/2 Pf
eine Druckſache für 2 Pf und eine Einſchreibſendung für 14 Pf
Der Austrag geſchieht täglich viermal

Jefinitz 29 Jan Unglücksfälle Als die Frau des
Arbeiters Bär dieſer Tag einen Topf mit kochendem Waſſer
aus dem Ofen nehmen wollte rutſchte ſie mit der Hand ab und
verbrühte ihr 1 jähriges Kind derartig daß trotz ſofortiger
ärztlicher Hilfe der Tod deſſelben eintrat Der Bürſtenmacher

r Heinrich ren von einer nur fünf Stufen hohen Treppe
erunter und blieb todt liegen

Blankenburg Sarz 29 Jannar Eine Feuers
brunſt vernichtete geſtern abend hier drei Wohnhäuſer und
mehrere Hintergebäude

Vermiſchtes
Zu dem Fahrkartenſchwindel in Frankfurt a M meldet

die Frankf Zig Der Staatsbahn Hülfsbeamte Scherer wurde
ſchon wieder freigegeben ſo daß ſich von Staatsbahnbeamten
niemand mehr in Haft befindet Auch ein Reichsbahnſchaffner
wurde aus der Haft entlaſſen Soweit ſich neuerdings überſehen
läßt iſt auch für die verhafteten Beamten der See

ZTTZJ

Ludwigsbahn nicht feſtzuſtellen ob ſie urch
echereien mit wirklichen Fahrgäſten zu ſchulden
mmen ließen Daß es den Hamburger Geheimpoliziſten gelang

bei rückſichtsloſer Anwendung aller Verführungskünſte einige
Schaffner zum Straucheln zu bringen kann inſofern für die

Beurtheilung v behend ſein als gewöhnliche Reiſende
denn doch zum Glück nicht nach dem Muſter des Lockſpitzel
thums vorgehen Es wird ferner mitgetheilt daß bei einer

anzen Anzahl von Beamten der heſſiſchen Ludwigsbahn die
erſuchungen wirkungslos abprallten ls die Poliziſten die

betreffenden Bahnbeamten ohne jede erregt zum Weine
einladen erſuhren ſie dafür nur eine derbe Zurückweiſung
Von anderer Seite wird dagegen gemeldet Jn der Frank
furter Eiſenbahn Betrugsaffalre erſtreckt ſich die Unterſuchung
anf Hamburg Hannover Osnabrück Kaſſel Bingen Baſel
Es wurden bisher etwa 20 Perſonen verhaftet Der Schwindel
wurde nach n Mittheilungen ſchon jahrelang betrieben

Mehrere a ind auch wegen Kuppelei in Unterſuchung
gezogen und ſchwer belaſtet Schaffner Zugführer Packmeiſter
und Bahnſteig r betrieben ſeit hren das Schwindel
geſchäft Selbſt die Zugreviſoren ſind ſchwer kompromittirt

an Aus Hamburg wird vom 29 d gemeldet Bei dem heutigen Amatenr Schlittſchuh Wettlaufen
geren die Meiſterſchaft von Europa Eyler aus München der

ber alle 4 Strecken der Erſte war
Selbſthinrichtung Der verrückte Schneider Deparcieux

in g on baute ſich eine richtige Guillotine ſtellte ſie in ſeinem
Keller auf legte ſich auf das Fallbrett und ließ das Beil fallen
Nachbarn fanden ſeine Leiche auf dem Rücken ger ſeinen Kopf
in einem hinter der Guillotine aufgeſtellten Korbe Er hatte ſich
auf den Rücken gelegt um noch das Beil fallen zu ſehen

LLetzte Telegramme
Görlit 29 Jan Der hieſige Oberbürgermeiſter Büchte

mann iſt von den danzüger Stadtverordneten für die
engere Wahl eines erſten Bürgermeiſters vorgeſchlagen

Lemberg 29 Jan Während des Feſtes im Rathhanſe zu
Ehren des Grafen Badeni inſcenirten Arbeiter vor dem
Rathhauſe lärmende WahlrechtsDemonſtrationen die
Polizei zog blank 10 Perſonen wurden verhaftet
Brüſſel 29 Jan Die Kammer nahm vas Alkoholgeſetz

mit 86 gegen 2 Stimmen an 19 Sozigliſten enthielten ſich
der Abſtimmung

Neapel 29 Jan
ſtorben

Madrid 29 Jan Der Verwaltungsrath der Bank von
Spanien genehmigte die Bedingungen zu einer Regierungs
Anleihe von 50 Millionen

London 29 Jan Das Reuter ſche Bureau meldet aus
Pretoria unterm 27 d Jm Hinblick auf die Abſicht
verſchiedener Geſellſchaften am Rand ihre Minen zu ſchließen
erließ Präſident Krüger heute eine Proklamation des Jnhaltses lägen genügende Anzeichen zu dem Verdachte vor e die

beabſichtigte Schließung der Minen den fortdanernden und
ungeſetzlichen Bewegungen welche in letzterer Zeit Platz ge
riffen haben zur Laſt zu legen ſeien Eine ſo willkürliche
Schließung der Minen muß deren Jnhabern Schaden zu

fügen und die Entwickelung der Mineninduſtrie hindern Des
halb erkläre er daß die n wie früher nachdrücklich
fortfahren werde eine friedliche Entwickelung der Minen
induſtrie ſicher zu ſtellen Jeder der verſuchen werde dieſe
alen zu ſtören werde der ſchärfſten geſetzlichen Strafe

Senator Graf Tiorelli iſt ge

verfallen jeder der ſich des Aufruhrs und des Widerſtandes
W die n ſchuldig mache werde außerdem noch
einer Rechte und ſeiner Habe verluſtig gehen Die Regie

rung ſei vorbereitet d von Arbeitskräften in den Gold
feldern durch eingeborene Arbeiter zu ſchaffen

Tandol Gewerbe und Verkehr
Dividenden t r werden vorgeschlagen Leipziger Baumwollspinnerei Lindenan 12 Proz i V 10 Proz2

Säohsische WolIgarnfabrik Tittel Krüger 10 Proz Seit
1890 Breomor Cigarrenfabriken Biermann Schörting8 Proz Baum wollepinnerei Kolberwoor 6 Proz im Vorj
5 Proz Baum wollwebe reiZzöschlingsweiler wieder 10 Proz
Wandebeoker Leder Ges ellsohbatt 35 Proz LeipzigerDampfwasohinen und Motoren fabrik Swiàderski 4 Proz
i V 7 Proz Närnberger Vereinsbank 9 Proz Börsenandels verein 6 Proz bei 100,000 M Rücklage i V Duxer

Koblenverein wieder 12 Prasz
Shanghbai 29 Jan Wechseel auf London 3 sh d
Rio de Janeiro 28 Jan Telexr Weohselauf London e
Buenoe Ayrese 28 Jan Telegr Goldagio 220

Börse zu Halle am 30 Januar
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen fest 148 155 feinster märkischer über Notiz

Rauhweizen 147 153 M
Roggen fest 130 134 M
Gerste etill Brau 138 158 feinste bis 172 M Futter

115 124 M
Haker fest 127 133 M
Ala i e ameriknnischer MAlired 107 109 M Donanmal

17 138 A
Raps ohne Handel

Viktoria 135 145 M
Preise für 100 kg nollo

St ärke einschl Fass Hallesche pa Weizenstärke
35,00 37,00 M Maisstärke 29 32 M

Kümmeol aussehl Sack 56 57 M Linson 16 bis
32 M Bohnen 22 24 M Kloosanten Rothklee
56 70 82 Weissklee 75 85 105 schwedischer Klee 72 bis
80 86 Gelbklee 22 26 Esparsette 22 24 M

Mlohn blau 29,00 90,00 M grau M
Futtorartikel gefragt Vatrermehi 12,00 13,00 M

Somwerrübeon M PDrbooen

Roggenkleie 9,00 9,50 A Weizenschalen 8,75 bis
9,00 A Weizongrioskleioe 8,75 9,00 M Malzkeiwe
helle 8,00 9,00 Al dunkle 00 7,50 M Oel wehen
9,50 10 M

Malz 25,60 27,50 Al R äühböl 46,75 M
Petroleum 23,00 A Solaröl 0,825/309 12,50 3
8spiritus 10,000 Ltor roz fest Kartoſſel mit 50

h DI mit 70 M Verbriouchsabgahe 34,10
züben IWeizenmohl 00 brutto incl Sack 23,00 24 00 M Roggen

well 0Il brutto incl Sack 20 00 20,50 M
New Vork 29 Jan Ielegr Rother Winterwoizen

77 Weizen Januar 72 März 73 Mai 71 Juli 71
Mais Januar 36 März 36 Mai 367 I ehbl 2,70
Getreidefracht 3

Chicago 29 Jan Telegr Weizen Januar 62 März 62
Mais Januar 28

Motall e g0
Amsterda m 290 Jan BanenzinoDon don 29 Jan Chili Kupfer 43 per 8 Monat n
London 29 Jan r a Leirl englLetrI Zinn 00 Latrl Zink 14 Latr TGiasgo 29 Jan Vorm 11 W 5 A Roheisen

numbers Woarrant 46 sh d Fest
Mixeco

Glasgow 29 Jan Sehlue R o heisen Mixed numners warrants
46 sh 7 4New Vork 28 Jan Zinn Sirais 13 15 Voll Kupfer 10 Holl

Wanserständo f bedeutet äher unter Null

Sanle und Vnstrut all Wuehs
Artern Brückenpegel 28 Jan 0,67 29 Jan 0,52 15
Weissenſels Oberpegel f 52 2,46 6do Unterpegol 068 0,421 26Trotha 29 Jan 198 30 Jan fL72 23 7Alsleben Oberpegel 28 Jan 47 29 Jan 1242

do Unterpegel 2 92 18Bernburg t 72 1,6 22Kalbe Fuetpegei t 68 1,62 6 Tdo Unterpegel u 2
Moldau Isor BEger Myhe

Jan ſaniſWuehs In Fall Wuechs
Nunaweis 8 Torgau 29 fo 323Be jMititenberg 1,6 22Junghunzlian Sosslau r 16 17 Saun Barb 21 aardubitz h 1,50 18Bramdeis J Tangermündel 2,30 7 wblelnick Wittenberge 2,03 3l eitmeritz BBömitz PFVeg 28 1,4 2Aussig 20 7 lauenburg 29 1,60 4 aDresden 1, 27 5

Austig üchwaches Treibeis
Rosslan Treibes
eis Dömitz Treibeis

Dresden Treibeis Torgau starker Eisgang
Magdeburg schwacher Eisgang Tangemünde Treib

Lauenburg schwaches Treibeis Trotha reibeis

Sschiffsverkehr und Frachten
Aussig 29 Jan IIeutige Fahrtiefe 39 Zoll österr Mass

Thüringer Salinen Sie 86,75b20 Deutsche Hypoth Pfandhriefe v v 3 712074
5 z Ver Köln Rottw Pulv 13 201,75 b u Rentenbriefe nowrazl Steinsalab a 10bBerliner Börse vom 29 Jan Westf Draht Industrie 8 1136,00 b Dessauer VIdbr 4 102,40b Kuttowitzer 3 I55 80ba

Ergänzung zu den Notirungen do Union konv 1 D Gr K B IV rz 1101 3 105,75620 Königin blarienhütte 064,7540
im gestr Abendblatt do 6 O St Pr 7 152 ob do V rz 100 3 100,756 König Wilhelm konv 5 134,703

Wittener Guss 6 149,00b26 o VII unkb b 1903 4 104 700 do St Pr 10 2207,00
Bank Diskonto Wilhelmshütte I lbeuts frnnäsch Ovi 1 4 101 20 leopol gr Edderitz 5 110 90620Berlin Weehsel 4 Lomb u 5 Zuckerfabr Fraustadt 0 1120,00b20 do do V VI 4 104,90b20 I uise Tiefbau konv 0 d n

Amsterdam Brüs sei 2 Deuts Hyp Pfddr 4 102 10b 0 a o g v nPetersburg s Wien 4ihe Iamb IIyp rab à 1000 4 100,50 v u t on h 74 805London 2 Paris 2 Doutsohe Visenv Prior Oviig do unkdb bis 19001 4 103,50b arienbatte otaenau e
t o gite Ser 45 3 100 306 blenden schwerte k 0 00bDeutsche Fonds u Staatspap Maſnn w 7 2 757 do S a6 105 uk 18051 85 101 250 do et z u7 o v 1890 S in reinisechestahl ,Lit C 00barmer Sadſanſeiſe P 990 O tpre g San 103,000 4 22 Pehestseh Ziukhütten 12 196 60520

Berliner Stadt Ob 22102 40BäSaa bahn i too zu r t aSatberger ilütte 8 109 7 bedo do 1892 3 104,00B 2400 do II unkdb bis 19001 4 104,80b20 Wurm lkcrier 5 96 75 20Magdeburger St Anl 3 102 0B do 3,101,80b20 Mevierdo do neue 4 1103,25b do Präm Pfäbr 4 1137,500Westpr Prov Anl 3 102 25b20 Dentsone Bisenb St rior Nordd Gr Cred PIdb 1275 Oblig v Iudustr u Bergw Ges
Bad Stants Eis Anl 15405 Breslau Warschau 4 65,50hb26 ſprengte b 1903 a 19 o Sſig Feſctr Geseſſseſn 7 162 00

5 Dortmund Gronau E 4 150,500 h ITvp III IV neuel 4 100,000 Aschersleb Kaliwerkel 6 104,100Braunsen w 20 Thlr L 107,8B Marienb Allawkn w 4 122,75b20 o V VI b 1900 unk 4 103 ob Bochumer Gusestaht 4 10 500
Köln And Pr Anth 3 138 1022 Ostpreuss Süchbahn 4 do VII VI 1904 u 4 105 50 h Dessauer Gas 4 109,506
IIamhb 50 Thlr Loose 135 90b Posensehe 4 1101 90 b Dortmunder Vnion 5 111,00620e C Pra i z ruo 5 116 706 Gr Berl Plerdeb I u II 100 750
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 1131,50b2 r 750 Hamb Packetfahrt 4Biwonv Prior Opiigattonen 13 III 3 e liaurahütte an 98,50b20

Ausländisohe Fonds a Fis Obſ v St gar 3 53,00026 Pr Centrb PIdb rz 1001 4 100 10b2 Na phta Obligationen 6
Argent Gold Aul 50 o 57,500 do Mittelmeerb stfr 4 094,906 do do 19001 4 104 50b26 Norddeutaeher Lloyd 4o innere do 4 o S 47,90B lemberg Czernowitz 4 98 40b2 do do a 101 20 Ohersehl Kisen Iud 4 1100 25b20
Barletta t00Iire IGosel 26,75b2 Oest Fre Staatsb alte 3 894,006 Pr p B VII XII 4 101,60b26 Tiele Winkler J 4
Bukar Stadt Anl 18841 5 99,900 do Ergänzungsn 3 683,70b2 do do XV XVIII 4 103 90 Aoologischer Garten 5 1102 400

do do 1888 5 99,900 do Gold Pr 4 14 00b20 Pr Hp A Cert 4 1100 0 TChilen Gold Anl 1889 z I50Oeslerr Lokalbahn 4 1101 806 do do 1905 4 105,00 b Bank Aktien
Egyptische priv Anl s do Nordwesthahn 5 109,4 ba do do CEert a 100 oob rdo do do 4 WSüdöster Bahn lomb 3 71,80ba6 Pr Pfädbr BK uk 1905 s 101,400 Bank d Berl Kassenv 4 128,25620
Freiburg 15 Fr Loosel 27,75b2 do Obligationen 5 I111,6060 do do Kleinb Berg Märk B Elbt 7 144,250
Griech Anl 1881 84 IVUngar Nordosthahn 5 OvI unk b 1904 3 101,900 Berliner Bank 6 115,1020do kons Goldrentel 26,00d20 do do Gold O 105 60b2Säehsische 4 104,2 b Börsen HIandels verein 0 1121,00b20

do Monopol Anl do ELisenb Silb A 41 102,30B o 3 101,90 b Bremner Bank Aarkst 4do Gd Anl v 189001 5 a lwangorod Dombr gar 45104,20Bß Westpr ritt I I B 313 100 80b2 Cob Goth Kredit Ges 4 97 250
Mailänd 10 Iire oosel 13,50d2 Kos Woronesch Obl 4 Pommersche 4 1105 40b Cöln W u Komm 5 103 800
Mexikauer Anl à 100 6 92,503 K Chark Asow ObI 4 100 00bz6 Posensche 4 105 40B Dunziger Privatbank 7 1148 00b

do à 20 6 93,40b2 Kursk Kiew 4 1101,50b2B S Preussische 4 105,40B Dessauer Landesbank 7 15 00620Norweg Staats Anl 881 3 PWoseo Kursk 4 See 4 105,40b2 Deutsche Grundschulu 7 134 90620
Oesterr 1860 er Ioose 5 II51,40B Alosco Rjäsan 4 102,100 Schlesische 4 l105,40B do Eſſekt B Hlahn 5 1118 100
Rumün So An 81 d 5 102,702 Mosco Simolensk 5 103,75bz do IIypothekenbank 7 130,256Russ Gold R 1884 891 5 Rjsan Koslow 4 100,750 Bergwerks u Kütten Ges Dresdenér Bankverein 6 118 100
Russ Orient Anl II 4 Hjaschk Morezansk 5 aAplerbeek 0 140,000 Essener Kredit 7 1142,800do do III 4 MNRybinsk Bologoye 5 11090,100 JArenberger ergwen 35 603,000 Gothaer Privatbank 52 121,00B
do Nicolai Oblig 4 RKüiss Süd westbäahn 4 102 00bz26Baroper Walzwerk o 67,25 b do Grundkreditb 4 123 50620
do Boden Kredit 5 1120 90b6Franskaukasische 3 WMerzelius 5 115,70 do do u 4 1111,600
do do gar 4 104 20b2 Warschau Wienerl ver 4 Bismarckhütte 8 191,00 b llamburg Uypoth 8 1162,5 be

Russ Präm Anl 1854 5 do IX Ser 4 1102,70beBBoniſacius Bergwerk 0 109,00526lamb Com u Disk B 6 1130 00ba6
do do 1866 1 5 168 5002 Wladikawkas Oblig 4 101,80 Concordia Bergwerk 5 i 140,75b46 Königsberg Vereinsb 5 106 50beB

Schwed St Anl 18861 3 101 0ö b Alanitoba rz 1933 4 100 90bz Consolidat Bergw G 8 208,75b2 II eipziger Bank 5 1II46 106
do do 1890 v ſNorthern Pac I b 1921 6 112,600 Consol Marie o 64,00bz6äbecker Kommerzb 6 125,500
do Hyp Pfdbr 18791 4 do II 19331 6 TDuxer Kohlen kon 12 188,000 Macdehburger Privatb s 111 06
do do 18781 4 105 10b6 do III rz 19371 6 Eschweiler Bergwerk 3 169,80 b Nordd Grund Kredit 109 40b20

8panische Exterieurs 461,806 do 5 35,50b26Gelsenkireh Gussstahll 2 88,500 Nordd Bank Aktien h
Trkische Anleihe 1 S Louis u S Fr rz 103 6 101 Ob Georg Alarien St A o 84,9062 Pr IIyp B GSpielb 6 136 00b6do Administ 5 91,00vb20 do do do 5 91,60b26 do St Pr 4 1109,00b26 Preuss Pfandbr K 5 128,50b2B

do 400 Fres Iooseſ 107,606 Central Pacific 5 91,00be6 IIarzer Eisenw konv 0 37,7560 en tregit Sant 0 24 90b20Ungarische Gold a 4 104,00b26 nmatoſiseſre 5 88 500 o do St Pr 0 41 25ha6

Portug Eisenb O 18861 83 64 50 b sIndustrie Aktien ſ do 18891 3,36,300 I v e 29 Januar u
r n erb Kis IIyp Obl A xe on e 5 Was Bent ann 2333 o0, 0o blanet few 1892 800 on cog

Anhalter Alaschinen 042,50 b r 3 c00 ar do 1879 1o1 s06Annahurger Steingut 1163 25b40 3 do 500 99,000 4 do Em 1875 10 600Archimedes 4 106 ERisenvahn Stamm Aktien Thlr 4 pz Stadtobl 1884 105,05b2Berl J 557,000 Z30 Staatsanl 1855 10099,250 4 do 1876 105,95b2do Wilmersd T G 26 223,90 ſehen Mastricht 88 0002 do 67 K 40 500 108,206 i Altb Landoblig 1000 o 700
Bazar 10 900 Altenburg Zeita 10 3 Ianärentenvr 500 101,000 3 h do do 5000 103,500
Braunschweiger r r e er Buschtiehrader B 105 267,506 dBerl Anh Maschinen Ehe sBerliner Bockbrauereil 8 184 50b IItal Mleridional Bb s 117,40b M Fach Staiaan axP s Ieipz Baubank 101,090

do Branereiſönigst 6 148 25b26 ura Simpi v Westb 4 90,90d2 15 Aussig Tepl 500 334,000 do Eiektr Werke 127,00B
do Vnion Gratweill 59 129 50b26Lud wigshaf Bexbach 10 241,25b s Böhm Westb 590 1211,256 do elektr Straseb 180,000

Brsl Eisenb W Iänkel S 189 00626 San bahn 11 14 Buschtiehrad Iät A 275,500 J 10 do Bierbr Reudn, ag
Breslauer Oelwerke 3 88 90 e Weimar Gers o e do do 267 00B v Riebeck Co 203,500Butzke Metallindustr 4 156,9066 Werrabahn 2 10 Galiz Ludw B 110,250 7 Lpz Kammgarnsp I95,000
Chartotib Wasserwerkl 8 209,75hb s Graz Köllach 132,000 7 do Malzf Schkeud 155,756Chew Fabr Schering 15 248 90B 2 Marienburg Mlawka 79,000 o Mansfelder Kuxe 385,000Chewn Masch Zimm 3 e 6 Ausländ Bisenb Stamm u 1 gung Sp 100 de

2 da 5 re ler 8 i37 808 e tat Div Bisenb St P t s eben PNabeh FabrWernrlg Farbenſabr 18 305 00ß Aussig Teplitz s 5 Dux Bodenb Lit A Hartmann 172,75b20
Erdmwannsdorf Spinn 0 93,250 Böhmische Nordbahn 8 e 5 do do B 7 16 Säechs Webstuhl 2Freund Maseh konv 13 243,500 do Westbahn 8 5 BMfarienburg MAlawka 122,000 Fabr Sehönherr
Harburg Wien Gummi 22 324,00ß Galiz Karl Ludw B 5 1109,700 10 Thär Duk zIarkorf st Pr konv 98 25b6Graz Kötlach T Div Banx u Krodit Axt t S nür Hr V st 123,000
do Brückenb konv 7 130 606 Kaschau Oderberg 4 4 95,500 Allg D Kr A 210 00b20 t Pri 120 000do do St Pr s 152,000 Kronpr R St Sch 4099,600 l0 d a B 57 50 s do St J reHirschberger Masch 8 188,006 ILemberg Crernowitz 7 3 resdener Pan 50b26 5ZLeitzer Par u S A 81,0
ing T i 1 s Gothaer Privatb 121,500 do do Oblig 106,506Keyling Th Eiseng 4 116,75b20Oesterr Nordwestb s 135 250 Leipai Bank 146 750 Zuetrerfab Glauzig 113 505Kurfürstendamm Ges 1 7060 do B Elbethalb 58,139 100 6 e 122 000 W rrü lallte 137 doIa Veloce iiai D o 7,50be0Südösterreich Lomb e 438 00b h r n je do Zuckerrall 37Ludw Löwe Co 20 324 00b 6 Ungar Galie gar 5 5 wickauer T Fr one e o Aue Tephiter e0 10en r 184,75b ar h nbrowo T Div nd Aktien Pr una s Böhm Nordbann 108,506

NeuroderKunstanstalt s 107 70b40 Von i c el al Stamm Prior 4 do do Goud 102,850Nordd Eiswerke 4 83,00b Wargchagu Wien 27 o0b 3 I Chemn Werkz Al 5 Buschtihr B Wdw 108 obOmnibus Gesellschatt 12 242 100 arschau Wien s 273 00b Fabr Zimmerm I118 10b20 5 do m 1871108 o
Oppeln Portl Cem 6 128 75bab 10 Cröllw Papierfabr 165,000 5 do do 18972 108,508Pasnge 4 94,25 b Canada Pacitie 2 e 52,500 40 do Sehldvsehr I08 000 a do Gold ro03,52Plerdebahn Breslauer s r77 oobabſGotthardbahn 7,4 169,00b 2 Dördtemita Ratim 66,00ß s Diz Bedenbaen s
Saline Salzungen 7 I112,75B Ital Meridionanx 8117 40b 2 D W A Sonderm 5 o Em 1871106,250Sangerhäuser Maseh 220278 00baB do Mittelmeerbahn 5 88,00B Stier Vorz A 75,000 5 do do 1874
gehötler u Walecker 2 110,00b 20 do do sitr 5 88,10b4 Aal Geraer Jutesp u W 104,75B3 a Gruz Köflacher 100,000
Sehlesische Dement 10 174 00b20 ttieh Limburg 34 7e be 5 Germania Schw 5 do Ein v 1371 u 72104 008
Schwartzkoptf 13 i 250 00b6 I uxemb Pr Hnr 4 68,50b20 John 165,5 e a Kaschau OderbergSiemens Gläs Industr 11 188,758 Sehweiz Centralbahn s 129 75b 0 Haäallesehe Str B 95 00 4 krag Aus Gold 10 826
Stettüner Cham Didier 15 228 78 ba do Nordostbahn 6 126 00ba S Kette Elbs G Akt 82 259 5 do Gold 2Sudeuburg Agsehin 20 184 2d ba do Unionbahn 4 87 50d o Körbisd Zuckerfb 118,000 5 Prag Tarnau
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L Schönlicht
Bankgeschüäft Halle aempfiehlt ich u

Eſfecten Geschäften und Capital Anlagen
Telephonische Verbindung mit der Berliner Börse

Anfangs und Sehluss Course
Depositen Annahme Check Verkehr
Habe mich hier als

niedergelnssennen 91Sprechstunden täglich auxser Sonntag Mittag
in meiner Privatwohnung frühz 9 Mittags 3 Uhr2 in der Schlurickschen Bade Anstait Hochstrasse iz

früh 10 1i Mittags 45 Uhr
G Hästmer prakt Arzt

Meine Privatwohnung behndet stieh
r Leipzigerstrasse II III

Golhaer Lebensversicherungs Bank
Versicherungsbestand am 1 Decbr 1895 690 Millionen Mark r

Dividende im Jahre 1896 20 h bis 114 der Jahres Normal
prätnie jenach der Art und dem Alter der Versfeherung

Vertreter in Halle Saale Dr Wilh Rasch Steinweg 25

Für Freunde der Heimathkunde
Im unterzeichneten Verlage erschienen

Neujahrsblätter
Herausgegeben von der Historisehen Kommisston

der Provinz Sachsen
I Wallenstein und die Stadt Halle 1625 1627 Von Julius Opel 80
2 Cardinal Albrecht von Mainz und die Erfurter Klrchenreformation 1514 bis

1533 Von Wilhelm Schum 1 4 20 43 Der Hrocken in Geschichte und Sage Von Eduard Jacobs 1 20
4 Die Halberstädter Schicht im November 1423 Von Gustav Schmidt 4
5 Die Reformation in Nordhausen 1522 1525 Von Theodor Porseh men

6 Löbajün und Cönnern während des ädreissigjährigen Krieges Von Gustav

Hertzberg 17 Die Einführung des Christenthums in den nordthüringischen Gauen Friessen
feld und Hassengan Von Hermann Grössler 18 Martin Luther der deutsche Reformator Von Julius Köstlin 1

9 Bad Lauchstädt Von Otto Nasemann 110 Die Gegenreformation in Magdeburg Von G Hertel 1
11 Erfurts Unterwerfung unter die Mainzische Landeshoheit 1648 1664 Von

Wilh Freiherrn v Tettau 1 412 Pforta in seiner kulturgeschichtlichen Bedeutung während des 12 und 13 Jahr

hunderts Von Paul Böhme 13 Luther in Torgau Von Erich Se hild 114 Bischof Thietmar von Merseburg und seine Chronik Von re agte
Kn r15 Entwickelungsgang der Stadt Halle a S vom Mittelalter bis zur Gegenwart

Ven Gustav Hertszberg 116 Ans dem Reisetagebuch eines jungen Zürichers in den Jahren 1782 1784

Von Ernst Dämmler 117 Gesthichte der Stadt Erfurt bis zur Unterwerfung unter die Mainzische
Landeshoheit i J 1664 Von Dr Carl Beyer 118 Eberhard Weidensee und die Reformation in Magdeburg Von Waldemar

Kawerau 1 419 Die historische Bedeutung des Saalethales Von Gustav Her tzberg 1 A
20 Altheilige Steine in äer Provinz Sachsen Von Hermann Gr össler 1

Verlag von Otto IIendel Halle a S

Vertreter
S Ingenieur E Wedelind Halle a Merseburger Str 6

Central Heizungs Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen für Wohn

häuser Schulen Kirchen Gasthäuser öffentliche Gebäude

Gewächshäuoer u W
Bliliger bequemer Betrieb V

Vorzügliche I uft in den geheizten Räumen Billige Anschaffungs
kosten Leichter Einbau in alte Gebäude

Rippenrohre und Trockenanlagen
Rippenheizkörper nebst Luhehör

Kostennnsehläge unentgellliech

Kalſoſſches Vereinshaus Treviris

T rierempfiehlt seine

und Moselweine
von

kleinen Tischweinen
bis zu den

edelsten Crescenzen
der ersten Weinguts Besitzer

Garantie für Naturreinheft
Preisliste steht portofrei zu Diensten

Telegramm Adresse
Vereinshaus Treviris Trier ad

Montag den 2 Februar erhalten
wir eine große Auswahl

Belgiſcher ütticher
ferdeund empfehlen wir ſolche zu Pfe Preiſen

M Zickel Sohn Zenr

S Gebr Körting ertinesdort

Metzer Domban Geld
otterie

50 000 Mk 20000 Mk reZiehung 7 10 Februar 1896

Mk 3,30 das Loos
Kölner Dombau Lotterie
75 000 Mk 30 000 Mk 15000 Mk

Ziehung 27 Februar 1896

Mk das Loos
II Berliner Pferde

Lotterie
30 000 Mk ,25 000 Mk 15 000 Mk e

Ziehung 14 15 Februar 1896
Mk 1, das Loos

Otto Hendel Sortiment

Loose à I MK
Porto und Gewinnliste 20 Pkg

empfehlen and veorsenden
auch gegen Briefmarken oder unter Nachnahme

Carl Heinteae
Berlin Vnter den Linden 3

und alle dureh Plakate kenntlieben
Loos Geschäfte

gelangen

in der Ziehung

am

14 u 15 Februar 1896
in der

Berliner
Pferde Iotterie
zur Verthbeilung an die Mitspiolenden

11 Loose für E0 MK

n e e e ne

1008h à10 Loose für 3

32 Mk

RA DOMBAD

Mark 30 Pfg
Für Porto u Liste

30 Pfg extra

Gr Packhofstrasse 29

In Halle a/S zu haben bei
Ulrichstrasse 50 Otto Hendlel Sortiment Markt 24

A

Schrödel Simon

Ver suchen See

M aufmann 5 JTinton

u Wo Leipa Str 22
Hygienische WKalfee roh

Höchste Vollkommenheit un enke
Un übertroffen in Wohlgeschranck Nährwerth u Ausgiebigkelt

ODresdn Kaff Surr Fabr vorm Teiche Clauss Mügeln Bea Dresden
Ult Gratlz Broschüran zu haben in den meisten Colonialwaarenhandlungepn

L OTTERIE
6261 Geldgewinne

auptgewinn 50,000 Mlark
versendet so lange der Vorrath reicht F A Schrader Hannover

S J
S

S

r We De
c

I und Drogerien

in 7 u à 90 P

Für den Anzeigentheil veranlwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Buchführung
dopp ital 25 einf 15 Einzel
Unterricht Reviſionen Monats und
r e nventuren u vollländige Neueinrichtung der Bücher

übernimmt F C Beyer Buchhalter
Krukenbergſtraße 9

Anna Faerchinger
Gesanglehrerin

Schülerin 27 und6Leipziger Jir 54 I

WVerlobungs
u Tra auringe
maſſiv 8 und 14karät Gold à
von S Mark an bis 4gangbaren Größen e ne
Gravitrung gratisV R Tittelh u Serger
echte und nnechte 9 lüont

en gros en detail
Schmeerſtraße Nr 3

an kan
neue und gebrauchte Möbel

jeder Art in gröſtter Nu rhi n
zu billigſten Preiſen unr bei
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Gebrauchte Laden Con

tor u Reſtaurations Ein
richtungen Eninas und

dergl m kauft ſtFriedrich Peileke

Geiſtſtraße 25 e
Gebrauchte Möbel

j Art ſow ganze Nachlaſſe kauft ſtets
Friedrich Peileke

ſang n eAnzugſtoffev in e el
Herren und illardtuch
feine farbige Damentuche zu ele
ganten Promenadenkleidern und Regen
mänteln verſende vWaft auch einzeln
Meter Proben frei

Max Niemer
Sommerfeld N L G

Villigſter Ginkanf
zur Damenſchneiderei

imBerliner Iager
ſtr 32Täglich e neuer e

Pa Motard scheSlearinderjen
billigſt betE Walther s hachk

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Aetznatron
Seifenſtein

in nur ſtärkſter Waare belD Walther s acht
Moritzzwinger 1 u Steinweg 28

Rohlenanzünder
à Pack 10 10 Pack 90 bei

D Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Die ExpediKonen der Saale Zeitung
deſinden ſich

LCLIDIIIIIIIIIIIIIIIIIIarkt 24 Waaggegebände

Mit Unterhaltungsblatt und Veiblatt
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